
Herren und Damen sehet hier!
Da 6 neue

Mhren-Aager
n der Hamilton Stra?', zwischen dcui Neuivrk Stchr

»o» Kcrn und Samson unb dcm ?cn Mertz und Sandig.

nrößtr. schönste und woftlfoil-
ste Etablissrinent in Allentaun:

Owen Hoffman
. Macht den Bürgern

und der
sM Umgegend achtung?-

voll die Anzeige, daß
"soeben von Neuyork
und Philadelphia zu
rückgekehrt ist, wo er

M Uhren Nttd Ju-
welerien

eingekauft hat, daß nie
zuvor ein solcher diese

Stadt besucht hat.
Achttag und SV Stunden Uhrcn

von den aUerschönsten und besten für L 2 25
bis 10 Thaler.

Taschenuhren.
Englische und französische goldene und sil-

berne Patent Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne
Quartier, Englische und andere Uhrcn.

Brillen,
ganz vorzügliche und eine große Auswahl,
schicklich für jedes 'Alter, bestehend aus gol.
denen, silbernen, den feinsten stählernen und
gewöhnlichen.

Juwelen
von den neuesten Moden und jeder Bcnen
nung, als goldene Ohrringe, Fingerringe,
Brustnadeln jeder Art, goldene Kellen und
Schlüssel, wie auch ordinäre, silberne, u. s, w,
Eilberne und platiirte Suppen- und Thee-
löffel, goldene, silberne und andere Bleife-
dern, goldene Schreibfedern. Aiolinfaiten,
und alle sonstige in dieses Fach gehörende
Artikel. Accoideons und
Musikboren hat er wohlfeil zum Verkauf.

NF'Neparaturen an Uhren, Sackuhren
und Juwelerie werden sorgfältig verrichtet
und für alles wird gutgestanden.

Dem Publikum für bisher genossene libe-
rale Unterstützung herzlich Dank sagend,
bittet er für ferneren geneigten Zuspruch.
Oktober 4. nq3M

Mechaniesviller
Kutscheumacherei,

Südwheithall, Lecha Eaunty.

Henry F. Druckeumiller
Zeigt hiermit seinen Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an, daß er sein Geschäft
auf eine bedeutend ausgedehnte Weife an
obigem Platze betreibt woselbst er allezeit
auf Hand haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfertigen wird, von
den neuartigsten

z?mnibu«se«. Rasees, Bar-
IKKWHk- roucheS, Fancy Wüa»», <sar

Pork Wägen, SulkieS, u s w ,

mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-

keit nirgendswo übertreffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Er versteht sein Geschäft selbst gründlich,
und da er keine als von den besten und er
fahrensten Arbeitern beschäftigt, und feine
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigt, so ist er im Stande für seine Arbeit
jeoerzeit gut zu stehen.?Rufet an und ur
»heilet für euch selbst!

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wird
er aufdie kürzeste Notiz und für die billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wird
er für alte austauschen, wenn es verlangt
wird.

Es ist dankbar für bishergenoßeneKund
schaft, und hofft durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf eine zusätzliche An
zahl neuer Kunden.

September 6. nq6M

Sackuhren, Juwelen, Silber-
sA Waaren, !f.

Thomas Alsop,
12 Süd Zweit« Straß.',
Philadelphia,

Hat stets auf Hand, ein großer Stock von
goldenen und silbernen Lever, Lepine und
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
Löffel, Buttcrmessern, lc., von jedem Gewicht,
für welches alles er gutsteht daß es amen
kanischer Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Conver- und
Eoncave-Gläsern, in gVldcncn, silbernen,
platirten und stahlnen Främs.

Platirte und Britania Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
fakturisten erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Vorrath von
Eurtis' vorzüglichen platirten Löffeln. Ga
beln, ic., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodger's feine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Pcisonen. die irgend einen Artikel in mei-
«em Teschästssache wünschen, sind eingela-
den meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist -'? SchnelleVerkäufe und
kleine Prositc," und?ich werde von Keinem
geboten.

HcK'Besondcre Aufmciksamkcit wird dem
Repariren von Sackuhren und Juwelen
gewidmet.

März 22, 1849. nq-

Engelman und Wetherhold,

Kutsche«,macher

in der Stadt Attentautt,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge-

schäft auf eine bedeutend ausgedehntere Wei>
se als zuvor an ihrem alten Standplätze, in
der James Straße, zwischen der Lutherischen
Kirche und Hagenbuch's Wirthshaus?, be-
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha-
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen irerbcn, von den neuar-
tigsten

, BarroncheS, Omnibusses,
Rasees» Fäncy - Wägen,

r Rockawans, Bnagie«,
(sarryaUS,ÄorkWägen,

SuMeS, n. s. w>,
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übertreffe» werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich, und da sie keine als von den besten und
erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver.
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen.?Rufet an und

urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den sie aufdie kürzeste Notiz und billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerkt wer-
den sie für alte austauschen, wenn es ver-
langt wild.

haben gegenwärtig zwischen 15
und2t) Fuhrwerke von allen Arten aufHand.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be-
dienung und billige Preise, auf eine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun,April 19. nqbv

Amos CttLnper s
Ällenlown

Kupfer- und VlcelMmiederei.
RBM knpserne Kessel

von 2 bis 37 Gallonen, die an Güte und
Schönheit nicht zu übertreffen sind, und an
herabgesetzten Preisen, so wie eine große
Anzahl,
Messingne Kessel, Vlechwaarendie
an der Zahl nicht ;n beschreiben
sind, Pumpen f»r Cisterne, :c.,

sehr wohlfeil zu verkaufen.
Blecher n e Däch er werden wie ge-

wöhnlich gut und dauerhaft, und auf die
kürzeste Anzeige und an solchen Preißen auf-
gelegt, daß Niemand Ursache hat eS zu be-
reuen der bei ihm anrufet, und da er eine An-

zahl erfahrene Arbeiter unter seiner Aussicht
hat, ist er im Stande heute einen Eontrakt
anzunehmen und Morgen denselben zu voll-
ziehen.

Branntweinkessel werden auch bei ihm
auf kurze Bestellungen und an annehmbaren
Preißen verfertigt.

Flick-Arbeit, welche zu diesem Geschäft
gehört, wird ebenfalls pünktlich und billig
versorgt.

Ucberhaupt alle Arten Blech und Kupfer
Arbeit wird schncll und dauerhaft verfertigt.
Viel zu veikaufen und an einem kleinen
Prosit ist seine Absicht.

Um sich von obigen Aussagenzu überzeugen,
rufe man an, an den dem alten Standplatz
auf der Südseite der Hamilton Straße, un>
weit Hagenbuchs Gasthaus?, oder an seiner
neuerbauten Wohnung 2 Thüren östlich von
dem alten Standplatz, welches das oberste
drei stöckigt Gebäude in dem abgebrannten
Distrikt ist.

Altes Kupfer, Messing, Zinn uH Blei
wird verlangt, wofür der höchste Marktpreiß
im Austausch für Waaren oder in Baargeld
bezahlt wird. -'-v

Weißblech hat er immer vorräthig auf
Hand welches er beider Bar oder imKleinen
an Land Blechschmiede verkaufen wird.
März IS. nq?bv

Nathbtttts berühmter Kochofen.

Ueber allen andern steh' ick, Und sollt' ich meine Pflichten nicht thun,
Und mein Gleichen niemals fand ich, So wird mich mein gütiger Diener wegnehmen
Im Kochen, Backen und Braten; . Ohne Kosten für Mann oder Frau;
Deshalb muß ich meinen Patenlie loben, > Denn ich halte acht Pferde stets im Dienst
Weil ich nie kann übertreffen werden. ! Und vier Mann mich hinaus zu tragen.
Weniger Brennstoff als andere brauch ich ! Wenn der alte Uankie hinweg gehen sollt',
Und thue dock mehr als zwei von den besten. !So bleiben die Pätterns zurück
In Kohlen oder Holz erspare ich mich ! Bei S. Balliet u, Co,, Waschington Taunschip.
In einem Jahr oder zweien. Ich rrerde verfertigt i» AUentaun,
Hantig bin ich?kein Bauer kann dies leugnen.' Hundert Uards südlich von Hagenbuch'S Hotel,
Indem ich an die Thür werd' gebracht; l Durch W. Rathbun,
Und mein Diener ist so höflich und willig, j vom Staate Neuyork.
Er stellt mich aus »ach der besten Manier; Allentaun, Nov. 15,1849. nq?

Motto: Motto!

Anch wieder da?
Ja, ich bin zurückgekommen um meinen

Freunden wieder gute und wohlfeile
Cabinet Waaren

zu machen. Ich lade Euch alle ein, am Ecke
der John und Margaret S<rasse anzurufen,
denn dort halte und mache ich alle Arten
Cabinetwaaren auf die neueste und beste l
Mode.

olsterarbeit, sowohl neu als
zum Aufbessern von SofaS, Schaukelstühlen,
etc.. und Matrazzen von Stroh, Seegras
oder Roßhaar, werden auf Bestellung an

den billigsten Preisen verfertigt.?Bergeßt
nicht anzurufen bei

Salomon Blank, Agent.
Nov. 15. 1849. nq3M.

Dr.Townsend's

Zusammengesetzter Ertract von Sarfaparil
la. ?Das Wunder und die Segnung des
Zeitalters. Die meist ausgezeichnetste
Medizin in der Welt.
Dieser Ertract ist in Quartflajchcn auMhan. ist

6 Mal wohls. ilcr und angcnchmer, und wird gewarnt

Die Schönheit in dieser Medizin ist, daß dieselbe di«

ES ist eine der allerbesten
Frühjahrs n. Sommer Medizinen,
die je bekannt wurde ; Sie reinigt nicht nur das Sy-
stem und stärkt die Person, sondern bringt auch zugleich
n e u es. r « i n « S. und reiche« Blut hervor.?

Iv,VWFälle von Enlkräftungen und Ner-
ven Krankheiten.

Dr. Lewnscnd's Saisaparilla stärkt den ganzen Kör-
rer daii.'t hast. Bei denjenigen ihre muSealar En-

Auszchrung kann dadurch geheilt werden,
so auch VrcnchittiS. Lebcrkrankheit. Vcrtällungcn, Ca-
tarrh, Asthma, Blutftxicn, Nachtschweiß. Schmerzen i»

B l n t S peien.
Neuy« r k. April 28. IS-,7.

Dr. 2 ownsen d,?lch glaub.' wahrlich, laß Ih-
re Mcdijln, mit der Zulaßung Gottes, mein ge-

Zeit gebraucht, und derselbe hat in mir eine wunderbar«
Veränderung Hervorgebracht. Ich kann nun wieder
gehen, undszwar über die ganze Stadt. Da? Blutspei-

daß ich tafilr sehr dankbar fllhle.
William Rüssel.

Rhenmatiöm! Rheumatism!

waren sehr geschwollen. Ich hab« nun 4 Bomln von

al« IlXX) Thaler werth Gute« gethan/ Ich bin in d«r
That gänzlich davon befreit. Sic können Gebrauch v«n
diesem machen, wenn sie es für schicklich erachten.

JameS Eummings.

und daß auch dieselbe sich sehr gut verlaust, so haben sich
böse Menschen «in Geschäft daraus gemocht, dieselbe zu
verfälschen, und daS Publikum damit zu betrügen.?
Man sdt daher vorsichtig, so daß nian auch die recht«

Ächte Medizin ?dicser herrliche Artikel?ist zu

Guth. Young und Trexler.
Allcnlaun, Jan. 4,184 V. pqlZ

WVVMK.
'/Vt6^/.6K.'

?lLKk<o« 8
i.xl'»«.

i'icKi«ok'B lcr.v -ro c?ol.v>l-

l'lolcXVK'S Mk!?iBVN^l'lo?<.

Dr. Martin Luther 6

Haus-Pastille,
oder: Predigten über die Evangelien
auf die Sonn- und vornehmilen Fest-
tage deS ganzen Jahrs. Mit dem

Bildnisse Luthe'rs.

Koncordien-Bltch,
das ist:

Symbolische Bücher
der

Evangcl.-Lutherischen Kirche.
Obige schätzbaren Werke, die

wenigstens im Besitze eines jeden Lu-
theraners sein sollten, sind wolfeil in
unserm Buchstohr zu bekommen.

.Bnte, Kappen, Muffs,

und Tippets.^?Z
Der Unterzeichnete wünsä't ehrerbietigst

die Aufmerksamkeit der Einwohner Allen
tauns und Nachbarschaft auf sein allgemei-
nes Assortiment Hüten uud Kappen (für
Männer und Knaben) zu lenken, welche er
an den allerniedrigsten Preißen anbietet, an
feinem Stohr, nächste Thüie zu dem Post-
amte.

Ebenfalls :

Ein allgemeines Assortiment von Fürs,
welche er an City Preißen verkaufen wird.
Personen die von obigen Artikeln brauchen,
würden wohlthun bei ihm anzurufen, ehe
sie sonstwo kaufen.

H. B. Aeager,
nächste Thür zum Postamt.

September 27. nq3M

Großer
Holz- nnd Kohlen-Hof

in Süd Bethlehem.
Die Unterschriebenen benachrichtigen ihre Freunde

und das Publikum überhaupt, daß sie fortfahren wcr-
den. den oben erwähnten Holz- u. Kohlen-Hof, a»
alten und wohlbekannten Standplatz i» Süd-!Lcthlehcm.

Dankbar' für bisherig Unterstütz»».), hoffen sie durch
pünktliche Aufwartung in ihrcm Geschäft und libcralc
Preise, auch fernerhin einen Theild.r öffenilichenHunk-
schaft zu erhalten.

Sie haben beständig einen großen und unübertreffli-
chen ««rrath von Bauhol, auf Hand, und da sie im
Begriff find, während der kommenden Jahreszeit, ohn-
gefähr I'/, Millionen FußWeiß-Pine zu verfertigen,
mid das Ganz« im Kleinen zu verkaufen, werden sie «s

Da dieselben ihr eignes Bauholz sägen, so sind sie im
Stande Bill« für Gebäude so wohlfeil, wenn nicht wohl-

als irgend sonst jemand zu füllen.

Ihr jetziger Vorrath befleh/auS !
Weiß Pine Bords, Hcmleck FenS-Riegel
Gelb d«. Quccrbalkcn u. Sparren
Weiß Pine Planken Wcißpine u. Spruice Schin-
G.lb do. dein
Weiß Pin« Scantling kättchcr
Hcmlock do. Wettcrbord«
Kirfchcn-. Pappel-. Linden- und Eichen - Planken

Steinkohlen

Nace und Stecket.
Süd-Bethlehem. Mai LI. 1849. nqlI

Anzeige.
Daß ich. Doktor C Wohlgemuth

von meiner Reise nach Wisconsin zurückge-
kehrt bin und hier in Allentaun und Umge-
gend wieder als Arzt, Wundarzt und Ge-
burtshelfer prakiizire, zeige ich meinen Freun-
den und Mitbürgern ganz gehorsamst an;
hierbei bemerke ich: daß ich besonders gute
und ächte Wurmmittel besitze, Krampf-
tropfen für Magen, und Mutterkrämpfe,
deren ächtheit hier und in der Umgegend
vielseitig bewiesen n urde, aber aued in den
neueren Schriften Europas empfohlen
werden. S. für praktische Aerzte Schön-
lein?desgl. Holscher's Magazin über die
gesammle Heilkunde, Spangenberq's Mag.
etc. etc. Ferner, Tropfen gegen Rheuma
tismus und Gliederschmerzen, wahrlich ächte
Mittel gegen Brust-, Lungen und lanqwie
rige Halsbeschwerden, zuverläßige Mittel
gegen Augenkrankheiten und Schwerhörig-
keit, Zahnschmerzen, u. f. w.

Indem ich nun für früheres Zutrauen
meinen wärmsten Dank abstatte, bitte ich
jetzt um geneigten Zuspruch herzlich!

N. B.?Meine Wohnung ist: das 2te
Haus unter Gastwirth I. Kolb, im Hause
der Frau Doktorin Floth».

E. zWohlgemuth, kl. 0.
Allentaun, Nov. 8. nq?

Medizinen.
Folgende vortreffliche Medizinen sind iintcr anderen

in de», wohlfeilen Buchstohr der Unlcrjeichncr.» zu
haben

Dr. Schcnct's pulmonischcr Evrup.
Dr. Tibbct'S Schuierzen-Töktcr.
Dr. Wilw'S Huften-Mcdizin (Cändn).
Dr. McAUiskr'e alles heilende Salbe.
Dr. Brandrtth'« berühmte Pille».
Dr. Wright'« Indianische KrSutcrpillcn.
Dr. Grecn'i vermischte Nincr« für Dpspextische.

u. >. IV. Guth. Vonng « Trexler.

Gegenseitige
Feuer Versicherungs - Gesell-

schaft
voll drr Sinking Spring. Berks (?a?nty.

Oetober 1840.

schluii der verniehrte» und der erneu-
erte» Versicherungen K2.455 I<

Bilanz in, Schatze, Nov. 1,1848 5,465 4?
Zinsen erwachse» auf dieselbe bis Dato 465 0!

B ll . 1 d chd
«

Für zufällige Auslagen KSS V 8
«erich?'" ""

0/Zl>7 VN

Schatzmeister'S Gehalt IS lX>
0.450 8!

Sl,olt7!

Zufolge der Vorkehrungen de« Freibriefs, legi di
Verwalterboard der jährlichen Versammlung die sieben
te jährliche Darstellung und Bericht der Ang.lcgenhci
ten der ?Gegenseiligen Feuer Versicherungs-Äesellschaf
von der Sinking Spring. Berks Cauiit»" vor.

Während de», verwichenen Jalire wurden etwa Ks<
neue Glieder in die Gescllschaft ausgenommen, die G2,
405 10 Prämie in den Schatz zahlten?welches in Zu
satz zu der Bilanz im Schatze am Schliche des letzte,
Jahrs, und die darauf erwachsene» Zinsen, <il
niacht. Aus tiefer Summe wurde es für nothwendig
erfunden folgende Bewilligungen zu machen, nämlich'
1,000 Thaler uni te» Schate» zu bezablen, welche!

für feine Scheuer und Julialt; Thl. au Hemricl
Altbaus von Bern Taunsch!p.fiir Scheuer undInhalt
1.025 an William Lasch von Cumru Taunschip, fü!

Wohnhaus und Inhalt; 1,750 Tbl. an Aaro» Gau
mer von Maiunqie Taunschip. Lecha Saunt»,, sü
Scheuer und Inhalt ; 1,300 Ll l. an Carl Reniiinqe!
von?M>ikt Taunschip lO Tbl. an Andr. Kl'eii
den verschiedenen oben angeführten Posten ter Au>la
gen sich anf Hö.450 85 belauft, so daß tie Sunnne voi

H 1.041 75 im Schatze auf Int.rele» bleibt.
Die Gesellschaft zählt !j.400 Mitglieder, eine Basi>

der Noth. S« schwer auch di« Verluste der G.ftll
schast in, verwichene» Jahre gewesen, wiirde die Sum
nie von 70 Cents, erhoben voii jeden 1000 Tkaler tei
Versicherungen, den ganzen Verlast von K6.Z07 gedeck
haben.

nißinäpig wenig sich' selbst oder di,
Gesellschast. Die AbschätziingS-Coniniittee ha» in jedem
Fall vollkommene Befriedigung gegeben, zeigend das
tie Gesellschaft sowohl willens als fähig ist Selchen Be-

Aaron Mull, See.
Slov. 4. 184 g.

Die folgende» Personen wurden gehörig als Verival
ter erwäblt für komniendes Jahr, nämlich: Jaeol-
Brecht, Penn : Dr. Win. Palm, Sinking Spring
John R. Van Ried, Cumru ; John L. Fischer, Heidelberg ; Geo. K. Haag, Esq., Center Seloino» <tir
bv, Maidener-ek ; John B. Reber, Bern ; David H

Höllenstein, ; Daniel Hausum, Rea

Aaron Mull, See.
Sinking Spring, Dee. 0. nqgm

Nie UÄhne.
Henry Laurence, Zahnarzt von Phi-

ladelphia, hat im ~Eagle Hotel" eine Of'
sicc eröffnet, woselbst er bereit ist, Allen ab
zuwarten, die seiner prvfeßivnellen Dienst«
benölhigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen Assortemen!
Platten und Pivot Zähnen versehen, sowie
mit Zähnen mit Artisicial GumS (künstli-
chem Zahnfleisch) welche er aus die Hallbarl
ste und kunstgerechteste Weife einzusetzen be-
reit ist. Krankheiten des Zahnfleisches wer
den geheilt?angefaulte Zähne ausgefüllt?
Nerven krankhafter Zähne ohne Schmerz
zerstört, und alle zur Proseßion gehörigen
Operationen zur völligen Zufriedenheit und
an billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist aus folgende Herren, wohn
hast in Philadelphia und Allentau» :

Sanil. Keo. Moiton, M. D.
Henry S. Paiterson, M. D.
John B. M-Clellan, M. D.
Jolm A. Townsend, M. D., (Zahnarz'.)
Charles H. Martin, M. D.
C W. Marlin, M. D.

Elisha Townsend, D. D. S.
k. R. Koeeter, M. D. (Zahnarzt.)
Jno. Romiq, M. D.
T. P. S-Hantz. M. D.

N. B. Zähne und Wurzeln werden
gratis ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung
von künstlichen Zähnen entfernt werden fol
len.

Allentaun, December 6. nqZm

letzte Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind

an die Hinterlassenschaft der verstorbenen
Maria Steininger, letzthin von Ober
Macungie Taunfchip, Lecha Cauntv, fei es
auf welche Art es wolle, sind hierdurch zum
Letztenmal aufgefvrdert zwischen nun und
dem Isten Januar IBSV bei dem Unterzeich
neten anzurufen und abzubezahlen, Und
die noch rechtmäßige Anforderungen an be
sagte Hinterlassenschaft hoben, sind ebenfalls
ersucht solche in besagtem Zeitraum wohlbe-
stätigt einzuhändigen, damit Alles in Rich-
tigkeit gebracht werden kann.

George Steininger, Adm'or.
December 6. nqZm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecutoren von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Peter Minnich,
letzthin von Hannover Tsckp., Lecha Co.,
angestellt worden sind. Alle Solche, die
daher noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit gebeten in'
nerhalb 6 Wochen bei den Erecutoren
ohne Fehl anzurufen und ihre Schulden ob
zutragen ; und Solche, die noch recbtmäßi
ge Forderungen an besagteHinterlassenschast
zu machen haben, belieben dieselbe inne»-
halb besagter Zeit auch einzubringen.

Abraham Minnich»
EharleS Evlver.

December 6. nqkm!

Assignie -Berkauf .

von schätzbarem liegenden Berks-
gen.

Samstags den HM Deeember,
um Iv Uhr Zvormittags, wird d» Unttt'
schrieben?, Assignie von Andreas Klotz»
auf dem Eigenthum selbst, in der Stadt
Alleniaun, Lech« Eaunty, dai folgend be-
schriebene liegtnde Vermögen, ehemaliges
Eigenthum deS besagten Andrew Klotz, oh>««
Rückhalt öffentlich zum Verkauf auSbieten?No. R?Eine Lotte Land
mit dem Zugehör. gelegen in besagter Stadt
AUentaun, aus der westlichen Seite der Al-
lenstraße, da wo sie in die Straße von Rea»
ding nach Easton führend einlauft, enthal.
tcnd 3kl Fuß in Front an besagter Allenstra»
ße und 23» in der Tiefe. Die Berbeßerun.gen bestehen aus einem 2 stöckigen

Främ und theils Backstein.
27 Fuß Front an der Allen, und SÄ FuK
Tiefe an der Unionstraße, mit Stohrstubei,
und Keller im unter» Stock, welcher neulich
mit neuen Schelfs, Eaunters, zc.. zur Be.
treibung von Stohrgeschästen versehen wur.
de. Der andere Theil des Hauses ist schick-
lich in Kucke, Eßstube, Parlor und Bettstu-
den vertheilt. Es befindet sich ein großer
Garten auf der Lotte, sowie eine große An.
zahl vorzüglicher Obstbäume, Weintrauben,
Gesträuche, ?c., ein guter Främstall und eine
Hydrant vor der Thüre. Da sich keine
StohrS in jenem Stadttheil befinden, so ist
die Lage zur Betreibung von Kaufmann»-
Geschäften eine der besten in Allenrauir.

No. «?Eine Lotte Lan»
in besagter Stadt, 3t) Fuß Front an der
Allenstraße und 2ZS Kuß ,rof. gränzend an
vbcnbksck>ritbene Lotte.
No.»?Eine Lotte Land in besagter Stadt»
enthaltend westUch SV Fuß, mehr oder wem»
ger. an einer öffentlichen Allee, und nördlich
24V Fuß ebenfalls an einer öffentlichen Allee»
numeiirt im Plan der Stadt KM.
No. «?Drer aneinanderstoßende Lotte»

Land»
gelegen>in besagter Stadt, auf der südlich, w
Seite ver Turnerstraße. numernt im Stadt»
plan <564. V7B und V32? die zwei erstew
enthaltend in Front an besagter Turnerstraße
vv> und die dritte 4V Fuß, und in der Tiefe
eine jede 230 Fuß.

No. »?Eine Lotte Holzlanv,
gelegen in Salzburg Taunschiy, Lech« <Zo,
enthaltend 8 Acker und 2V Ruthen Land.

Die Bedingungen am BerkaufStage und
Aufwartung von

George Stein, Assignie.
December 6. nqSm

Oeffcntlich^Vmdlü
Auf Mittwochs den 2ten Ehristag, um

>2 Uhr Mittags, soll am Hause de»,'««»
storbenen Peter Min n i ch, letzthinvon Hannover Taunschip, Lechs Caumyi
öffenilich verkauft werden :

Eine Kuh. 1 Bett. Tisch. Büchse. SM-
le, Kiste. Eckschrank, kupferner Kessel, eitne
Quantität Grundbeeren, Windmühl. eKu
Anzahl Pfosten, «ssov»vnr, Heu,
Saamen auf dem Felde, Züber,
Fässer, ein Bärrel Eßig, und sonst noch vie-
lerlei Haus und Küchcngeräthfchaften. zu
weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Aerkausitaze und
Aufwartung von

Abraham Minnich, I
EharleS Eolver, >Ez orS

December 6. nqZg,

Alleittaun Sparkassen-Verem.
Dieser Verein ist nun voNständiq orqanifirt und «f--ft» siir den Empfang von permanenten ct.r besondernDtpcftl«, und zum Ausleihen seiner Fonds filr qat«

coiniiierziette Papiere.?Der Zw.ck dich« Znfiitut't istuns.,» Biir.iern eine sichere und prefiniliic Methode zuqewalir.n, die Ileberschiisse ihrer wöchentlichen Vrrdicn-
ste zu depofitire», und unsere Handwerker und GeschSi,«-
leute auf vcrtheilha-te Bedingunqen luit AnteihAi zu
versehen. In Zusatz der regelmäßigen wöchentlichen
Deposit«, welche die Constitution ren den Mitgliedern
de« Institut« fordert, werden auch wöchentliche und be»
sondern Leposii« von irgend ein.», Belauf für bestimm»
te Periode» angenonuiien und Intressen dafür erlaukr,
und zwar für alle Deposit« oder Summen über KS wie
folgt: Für den Zeitraum von I Mona», » Prozent :

für den Zeitrauni von iiMonat, 4 Prozent; sitr
Zeitraum von 9 Monat, Prozent ; und für I Zahr5, Prozent. Die Interessen f,ir letztgenannten Zeitrauni
werten halbjährlich ausbezahlt. Deposit« auf kürzer»
Perioden, wir oben besagt, werden unter besonderer Ue-
bereiiikiinst mit den Direktoren angenommen. Der

Schatzmeister. Blmucr, wird in feiner Zli»t«stubo

ch ) h cz Moser,^PrÄsidem!.
N. S. W r i g h t. See.

Kirch-Einwcihung,
Die neuerdaute Heidelberger Kirche in

Heidelberg Taunfctip, Lechä Eaunty. soll
auf Dienstags und Mittwochs, den 2Ssten

2ksten December, als auf den lsten und
2ren Ehiistag, feierlich eingeweiht werdet».
Mehrere fremde Prediger sind eingeladen
der Feierlichkeit beizuwohnen.

Geistige Getränke weiden strenge verbo-
ten.

Gottfried Peter.
Johann Schmidt,
Jacob «la»K,
Philip Krauß,

December S. Baumeister.
gute Speisen so wie auch sür

Futter und gute Aufnahme der Pferde wild
gesorgt werden von F. Berkemeyer.

-j fremde Schweine
Befinden sich schon

Wochen bei den

rechte Eigner ist ersucht sein Eigenthum zu
dkwtißen, und dieselbe gegen Bezahlung Ver

Unkosten abzuholen bei
Jacob Scholl.

November 29. nqArn

Bilder von jeder Art
Guth, Voung und Arrrler.


